
         Sportkommissar- und Veranstalterschulung im LV- Nordbayern 
                          Vorbereitung auf die Saison 2017 
 
Rechtzeitig vor Beginn der Motorsportsaison 2017 fand auch dieses Jahr in unserem 
Landesverband eine Schulung für Sportkommissare, techn. Abnehmer und sonstige 
Funktionäre von NAVC-Motorsport-Veranstaltungen statt. 
Diese Schulung war auch Pflichtveranstaltung für die Verlängerung von  M-
Sportkommissarausweisen.   
Joachim Hofmann und Martin Meyer vom LV-Vorstand konnten am 5. Februar  39 
interessierte Frauen und Männer aus 11 NAVC- Ortsclubs zu der ganztägigen 
Veranstaltung in Ansbach-Gösseldorf  begrüßen.  
Als Referent begann Joachim Hofmann mit einem Rückblick auf die Motorsportsaison 

2016. So wurden 2016 deutschlandweit 824 DAM-Ausweise und Lizenzen ausgestellt und  
106 motorsportliche Wettbewerbe genehmigt und durchgeführt.  
Im LV-Nordbayern wurden 284 Ausweise und Lizenzen ausgestellt sowie 38 
Veranstaltungen durchgeführt. Diese Veranstaltungen wurden in 7 Motorsportarten von 17 
motorsporttreibenden  LV-Ortsclubs durchgeführt. In der Gesamtbilanz konnten die LV-
Veranstalter in Nordbayern 2348 Starter verzeichnen.       
Anschließend stellte Joachim Hofmann die Ergebnisse der ASK- und Sportleitertagung 
vom Januar vor, bei der auch die Anträge der Sportfahrertagung 2016 in Suhl entschieden 
wurden. 
Zu diesem Thema konnte auch das anwesende, neu gewählte ASK-Mitglied Andreas 
Höppe Informationen beisteuern. 
Kritisch wurde von den Anwesenden der beschlossene Wegfall von Streichläufen bei allen 
Deutschen Meisterschaftsläufen 2017 gesehen.  
Über das aktuelle Thema Sportreifen-Neuregelung sowie die Einführung des Kopf- und 



Nacken- Rückhaltesystems bei Rallye, Berg- und Rundstreckenwettbewerben konnte 
leider noch keine abschließende Regelung vorgestellt werden. Hier musste auf die 
zukünftigen Veröffentlichungen auf der NAVC-Homepage sowie den Clubnachrichten 
verwiesen werden.   

 
Nächster Tagesordnungspunkt war die Besprechung und Ausgabe der „Sportkommissar-
Richtlinien“ in der überarbeiteten Version von 2017 mit gleichzeitiger Diskussion.  
Nächster Punkt war die Vorstellung und Ausgabe einer modifizierten Checkliste für die 
Planung, die Durchführung und den Abschluss von Motorsportveranstaltungen.  
Joachim Hofmann hatte diese Liste überarbeitet,  und stellte den vorschriftsmäßigen und 
sinnvollen Ablauf von Motorsportveranstaltungen den Schulungsteilnehmern vor.  
Nach der Mittagspause war der nächste Tagesordnungspunkt das Thema 
„Fahrzeugbestimmungen und technisches Reglement“. Zu diesem Punkt wurden Beispiele 
aus der Praxis vorgestellt und diskutiert.  
Letzter Tagesordnungspunkt waren die „technischen Regeln speziell für Abnehmer auf der 
Basis des DAM/NAVC-Handbuches“. Auch hier wurden Beispiele aus der Praxis 
vorgestellt und ausgiebig diskutiert.  
Gegen 16.30 Uhr war die Veranstaltung zu Ende. Die Teilnehmer konnten mit reichlich 
Wissen und Unterlagen versorgt nach Hause fahren. 
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